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TOP 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Ostseebad Binz

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 24.9.2020 die 1. Anderungssatzung
zur Hauptsatzung der Gemeinde Ostseebad.

Begründung:

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 13.8.2020 die Geschäftsordnung um
folgende Regelung erweitert:

„Der öffentliche Teil der Sitzung der Gemeindevertretung wird per Audiodatei (Hördatei)
festgehalten. Eine anschließende Veröffentlichung der Sitzung der Gemeindevertretung der
Gemeinde Binz hat innerhalb von 4 Arbeitstagen auf der Internetseite der Gemeinde Binz zu
erfolgen. Die Sitzungen werden fortlaufend gespeichert und nach der jeweiligen Wahlperiode
gelöscht.“

Insofern ist die Hauptsatzung entsprechend anzupassen um eine Rechtsgrundlage zu
schaffen als auch den Rahmen und einige Grundsätze festzuhalten.

Die 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung erfolgte in Abstimmung mit der uRAB und dem
Innenministerium.



Finanzielle Auswirkungen

fl Einnahmen EJ Mittel stehen zur Verfügung

ProduktlSK:
Ei keine haushaltsmäßige Berührung

fl Mittel stehen nicht zur Verfügung
Bemerkungen:

Frauen- und gleichstellungsrelevante Auswirkungen: El ja ~ nein
Begründung:

Anlagen: ~ keine fl 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung
Synopse

s-oc(
AusschussvorsitzenderBürgermeister
Hauptausschuss



1. Änderungssatzung
zur Hauptsatzung der Gemeinde Ostseebad Binz

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg
Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 2011(GVOBI. M-V 5. 777) geändert durGh Artikel 1
des Gesetzes vom 23.7.2019 (GVOBI. M-V 5. 467) wird mit Beschlussfassung am
und nach Anzeige bei der Rechtsaufsichtsbehörde nachfolgende 1. Anderungssatzung
zur Hauptsatzung erlassen:

Artikel 1

Die Hauptsatzung der Gemeinde Ostseebad Binz vom 23.3.2020 wird wie folgt geändert:

1. Nach § 4 wird folgender § 4 a Tonaufnahmen neu angefügt.

„~ 4 a Tonaufnahmen

(1) Die öffentlichen Sitzungen der Gemeindevertretung werden durch die
Gemeindeverwaltung im Internet als Audioaufzeichnung mit folgenden Maßnahmen
übertragen.

a) Die Aufzeichnung der Sitzung der Gemeindevertretung darf den Ablauf und die
Ordnung und Sicherheit nicht stören. Die Vorsitzende oder der Vorsitzende handhabt die
Ordnung und Sicherheit und ergreift erforderlichenfalls die notwendigen Maßnahmen.

b) Die Übertragung der Einwohnerfragestunde ist ausgeschlossen.

c) Mitglieder der Gemeindevertretung, die einer Übertragung ihrer Wortbeiträge
widersprechen, zeigen dies der Vorsitzenden bzw. dem Vorsitzenden schriftlich an.
Diese Anzeige gilt bis auf Widerruf. Die Ubertragung wird für den Zeitraum des
Wortbeitrages der Redenerin bzw. des Redners unterbrochen.

d) Mitglieder der Gemeindevertretung, die einer Übertragung nicht grundsätzlich
widersprochen haben, können im Einzelfall jederzeit von ihrem schriftlichen
Widerspruchsrecht Gebrauch machen. Der Widerspruch ist der Vorsitzenden oder dem
Vorsitzenden rechtzeitig anzuzeigen. Die Ubertragung wird für den Zeitraum des
Wortbeitrages der Rednerin bzw. des Redners unterbrochen.

e) Sonstige öffentlich tätige Personen im Rahmen eines Dienst- oder
Arbeitsverhältnisses dürfen aufgezeichnet werden und im Internet mittels Audiodatei
veröffentlicht werden, wenn sie ausdrücklich eingewilligt haben oder sich die Daten auf
das Dienst-oder Arbeitsverhältnis beziehen und die schutzwürdigen Belange der oder
des Betroffenen an der Geheimhaltung der Daten nicht überwiegen.

f) Sonstige Rednerinnen und Redner sind rechtzeitig durch die Vorsitzende oder den
Vorsitzendenden auf die Ubertragung der Sitzung hinzuweisen. Die Ubertragung ist zu
unterbrechen, sofern die Rednerin oder der Redner einer Ubertragung widerspricht.
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g) Die Übertragung von Ehrungen oder anderweitigen öffentlichkeitswirksamen Punkten
im Rahmen der Sitzung der Gemeindevertretung ist nur mit Zustimmung der Beteiligten
erlaubt. Fehlt diese, ist die Ubertragung für diesen Zeitraum zu unterbrechen.

h) Die Veröffentlichungen werden nach der jeweiligen Wahlperiode aus dem Internet
entfernt.“

2. § 10 Abs. 1 „Entschädigung für ehrenamtlich Tätige in der öffentlichen
Feuerwehr“ ist wie folgt zu ändern:

In Satz 1 wird der § 16 EntschVO M-V ersetzt durch die Wörter ‘, § 17 EntschVO M-V —

„Andere ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger“.

3. § 11 Abs. 1 „Entschädigung für ehrenamtilche Ortschronisten“ ist wie folgt zu
ändern:

In Satz 1 wird der „~ 16 EntschVO M-V ersetzt durch die Wörter,, § 17 EntschVO M-V —

„Andere ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger“.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Die 1. Änderungssatzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Qstseebad Binz, den

Schneider
Bürgermeister
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Synopse Hauptsatzung der Gemeinde Ostseebad Binz

§4 §4 a Tonaufnahmen wird neu aufgenommen
Sitzungen der Gemeindevertretung

§10
Entschädigung für ehrenamtlich Tätige in der öffentlichen

Feuerwehr

(1) Die aktiven Mitglieder der öffentlichen Feuerwehr erhalten gemäß §
16 der Entschädigungsverordnung M-V für die regelmäßige Teilnahme
an Diensten, Ubungen und Einsätzen eine monatliche pauschalierte
Entschädigung in Höhe von 40 €.

§11
Entschädigung für ehrenamtliche Ortschronisten

Die ehrenamtliche Ortschronistin/der ehrenamtliche Ortschronist des
Ostseebades Binzerhält gemäß § 16 der Entschädigungsverordnurig
M-V im Rahmen ihrer/seiner Tätigkeit für die Fortschreibung der
Ortschronik eine monatliche pauschalierte Entschädigung in Höhe
von 40 €.

§10
Entschädigung für ehrenamtlich Tätige in der öffentlichen

Feuerwehr

(1) Die aktiven Mitglieder der öffentlichen Feuerwehr erhalten gemäß
§ 17 EntschVO M-V — „Andere ehrenamtlich tatige Bür9erinnen und
Burger“ für die regelmäßige Teilnahme an Diensten, Ubungen und
Einsätzen eine monatliche pauschalierte Entschädigung in Höhe von
40€.

§11

Entschädigung für ehrenamtliche Ortschronisten

Die ehrenamtliche Ortschronistin/der ehrenamtliche Ortschronist des
Ostseebades Binz gemäß § 17 EntschVO M-V — ‚Andere ehrenamtlich
tatige Burger nnen und Burger im Rahmen ihrer/seiner Tätigkeit für die
Fortschreibung der Ortschronik eine monatliche pauschalierte
Entschädigung in Höhe von 40 €.


